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Zur Marokko Konferenz
Die trotz aller deutſcheengliſchen Annäherungsverſuche uns

nach wie vor höchſt feindlich geſinnte Times erblickt in
den Ausführungen des franzöſiſchen Miniſter Präſidenten
über die Marokko Angelegenheit und in der Aufnahme die
dieſe Ausführungen in der Kammer gefunden haben einen
gegen Deutſchland geführten Streich Demgemäß beeilt t
ſie ſich denn auch ſich von überall her melden zu laſſen
daß m Welt mit der franzöſiſchen Auffaſſung einver
ſtanden ſeiSo laßt ſich dos engliſche Blatt aus Madrid mitteilen
daß die Anſchauungen des franzöſiſchen Gelbbuches und die
Rede des Herrn Rouvier identiſch ſeien mit der öffentlichen
Meinung in Spanien Dieſe begünſtige die franzöſiſchen
Veſtrebungen von denen ſie allerhand gutes für Spanien
erwartet Was Spanien zu erwarten haben würde wenn
die Franzoſen auf der Marokko Konferenz ihr Ziel erreichen
würden geht aus dem erſt vor wenigen Wochen ſtattgehabten
ſpaniſchfranzöſiſchen Zwiſchenfall bei Melilla hervor Dort
mitten im ſpaniſchen IJntereſſengebiete hat der als Jntrigant
bekannte Franzoſe Delbrel in Verbindung mit dem marokka
niſchen Prätendenten große Warenlager errichtet und den
ganzen Handel an ſich geriſſen Darüber war man in den
ſpaniſchen Kreiſen Marokkos und in Spanien ſelbſt ſehr ent
xüſtet und der Berichterſtatter der WeltKorreſpondenz in
Tanger ſchrieb unter dem 8 Dezember Die ſpaniſche
Preſſe nennt es eine Beſitzergreifung durch die Franzoſen
und eine unerhörte Herausforderung Spaniens und der
anderen Mächte angeſichts der bevorſtehenden Konferenz

Allerdings hat Frankreich in dieſem Falle es für gut
gehalten einſtweilen den Rückzug anzutreten weil man es
eben angeſichts der bevorſtehenden Konferenz nicht mit den
Spaniern verderben möchte Würde aber die Konferenz
Marokko an Frankreich ausliefern dann würden die Franzoſen
bald wieder ſei es in Melilla ſei es anderwärts die An
gehörigen anderer Nationalitäten herausgraulen und dabei
wenig Unterſchied zwiſchen Spaniern Deutſchen oder Eng
ländern machen

Hierüber ſind ſich die in Marokko lebenden Europäer die
ſich ja am eheſten eine Vorſtellung von der künftigen Ent
wickelung machen können vollkommen einig So ſtellte der

engliſche W a AlAkſa feſt daß die franzöſiſche
Kolonialpartei ſich bemüht die Mächte über die wahren
Abſichten Frankreichs blind und dumm zu machen vblind
and stultify Die wahre Abſicht der Franzoſen aber ſei
es auf der Baſis des engliſch franzöſiſchen Abkommens ein
Uebergewicht Frankreichs zu ſchaffen das jeden anderen
Handel in Marokko vollſtändig zerſtören und ein Monopol
für den franzöſiſchen Handel ſchaffen würde

Das engliſche Blatt ſchließt ſeine ſehr zeitgemäßen Be
trachtungen folgendermaßen Die einzige Hoffnung für
die freie Entwickelung des Handels aller Nationen in
Marokko liegt in der Politik der offenen Tür und der
gleichen Rechte für alle dieſes Ziel aber und die
künftige Wohlfahrt des mauriſchen Volkes kann nur durch
die gemeinſame Aktion und den guten Willen der Mächte
erreicht werden

Das Programm das das engliſche Blatt hier entwickelt
ſümmt vollſtändig mit dem deutſchen Programm überein
Es ſind alſo nicht nur die böſen Deutſchen die Vorrechte
Frankreichs in Marokko nur in einem beſchränkten Umfange

nämlich hinſichtlich polizeilicher Maßnahmen im marok
kaniſchefranzöſiſchen Grenzgebiete anerkennen wollen
ſondern Angehörige Englands und Spaniens in Marokko
ſtehen auf demſelben Standpunkte Schon daraus geht
hervor daß wenn eine Macht egoiſtiſch verfährt dies jeden

falls nicht Deutſchland iſt O
Deutſches Reich

Gegen die Schulvorlage
Je eingehender ſich die Kritik mit dem Schulunterhaltungs

deſetz beſchäftigt einen deſto ungünſtigeren Eindruck empfängt
man von weſentlichen Beſtimmungen dieſer Kompromißgeburt
dem man ſich auch in rechtsſtehenden Kreiſen nicht entziehen

ann Jn Breslau hat in einer großen Lehrerverſammlung
der freitonſervative Abgeordnete Wagner zugleich im

amen ſeines Zentrumskollegen Zieſche die Erklärung ab
Zeoeben daß die Beſtimmungen des 8 40 wonach den größeren
Kommunen das Beſetzungsrecht der Rektoratsſtellen verkümmert
werden ſoll in der Tat verbeſſerungsfähig und verbeſſerungs
bedürftig ſelen, und daß ſie im Abgeordnetenhauſe nicht ver
eſſen würden was ſie an kritiſchen Ausſtellungen hierüber

der Verſammlung gehört hätten

wer Lehrerverein Hangau Stadt nahm zum preußiſchen
Volksſchulunterhaltungsgeſetz einſtimmig folgende Aieſolution an
ein Der Entwurf erfüllt nicht was Lehrerſchaft und Schule von
ſchen Schulunterhaltungsgeſetz erwarten müſſen Nach dem Ab

nitt 1 betr die Träger der Schullaſten treten an Stelle der
Lorhandenen Sozietäten die preußiſchen Gemeinden Das iſt als

tſchritt wohl anzuerkennen jedoch iſt die Leiſtungsfähigkeit
i Schulgemeinde an ſich dadurch nicht weſentlich erhöht
dieden Um die Schulunterhaltungspflicht gerecht zu regeln iſt
wendig dung größerer leiſtungsfähiger Verbände not
wie nie Regelung der konfeſfionellen Verhältniſſe
wohl t er Entwurf vorſiebt iſt im Intereſſe der Schule ſo d
Na als quch im Jntereſſe des geiſtigen Lebens der ganzenda ans du ch n durch rückſtändig zu betrachten und
ob o Zu bekämpfen Den Schnulverbänden iſt frei zu ſtellen
le örf Simultanſchulen ober Konfeſſtonsſchnlen errichten bezw

ſtehenden Schulen ſimultan oder konfeſſionell geſtalten

wollen Ebenſo dürfen beide Schulartenverbände eingerichtet
werden Jm letzteren Falle iſt es den Eltern zu überlaſſen
welcher von beiden Schularten ſie ihre Kinder zuführen wollen
Die aus konfeſſioneller Trennung der Schnle entſtandenen
Wehrtoſten ſind von den Gemeinden ohne Veihilfe des Staates
zu tragen

3 Bezüglich der Zuſammenſetzung der Schulvorſtände und
er Schuldeputätionen iſt als Fortſchritt des Entwurfes

anzuerkennen daß der Erziehung und des Volksſchulweſens
undige Männer dieſen Körperſchaften angehören ſollen Die

Lehrerſchaft muß aber fordern daß ihr dieſelbe Anzahl von
Vertretern gewährt wird wie der Kirche und daß dieſe Ver
treter von ihr ſelbſt gewählt werden Entgegen dem Entwurf
ſollen die Vertreter der bürgerlichen Gemeinden den
Vorſitz führen

4 Durch die Lehrerberuſung wie ſie der Entwurf regelt iſt
nicht nur die Selbſtverwaltung der Städte und damit deren un
mittelbares Jntereſſe an der Schule gefährdet ſondern auch
der freie Geiſt der Lehrerſchaft bedroht Alles dieſes
iſt aber für eine gedeihliche Weiterentwicklung der Schule im
höchſten Grade ungünſtig Größeren Schulverbänden 25 und
mehr Schulſtellen iſt daher bei der Wahl der Lehrer ſowohl
wie der Schulleiter das Recht der Verufung kleineren das
Vorſchlagsrecht einzuräumen Das Beſtätignngsrecht ſteht der
Schulauſſichtsbehörde zu

Mitte Januar wird vorausſichtlich in Magdeburg ein
außerordentlicher Städtetag der Provinz Sachſen ab
gehalten werden es handelt ſich um Stellungnahme zu den die
Städte berührenden Beſtimmungen des Entwurfs zum Schul
unterhaltungsgeſetz

R

Gegen die Art wie die Schulvorlage die Schulunter
haltungspflicht der Bauern und Gutsbeſitzer
regelt wird in der Deutſchen Tageszeitung lebhaft Proteſt
erhoben Das Blatt ſchreibt Daß Opfer gebracht werden
müſſen um Härten und Unbilligkeiten zu beſeitigen wird aller
ſeits zugeſtanden aber dieſe Opfer dürfen nicht unerſchwinglich
ſein Wenn uns beiſpielsweiſe ein Gutsbeſitzer ſchreibt daß er
künftig 2000 M mehr Schulunterhaltungskoſten werde be
zahlen müſſen und daß dieſes Mehr die Hälfte ſeines ſteuer
pflichtigen Einkommens ansmache ſo ſind das tatſächlich un
erſchwingliche und unbillige Opfer die ihm zugemntet werden
Daß die Bauern mit der Heranziehung der Realſteuern
zum Maßſtabe der Beitragsleiſtung nicht einverſtanden ſind
kann man ihnen nicht verdenken Das Blatt erklärt weiter
das Geſetz müſſe in den Veſtimmungen über die Schulunter
baltungspflicht weſentlich abgeändert werden Jysbeſondere
würde der Staat viel tiefer in den Beutel greifen müſſen wenn
er wirklich die Ungerechtigkeiten beſeitigen und nicht unerhörte
Zumutungen ſtellen wolle Die Verkreter der Landwirtſchaft
würden aber zweckmäßig handeln wenn ſie ihre Klagen
Forderungen und Wünſche möglichſt bald den zuſtändigen
Stellen und der Volksvertretung unterbreiteten

Die Panther Affäre
Nach einer Meldung des New York Herald iſt Braſilien

mit Deutſchlands Erklärungen über den jüngſten Zwiſcheufall
nicht zufriedengeſtellt

Wahlrechtsdemonſtrationen
Nach dem Erſcheinen des Verichts der Hamburger Wahl

rechtskommiſſion wird die ſozialdemokratiſche Partei in Ham
burg Maſſenverſammlungen einbernfen um dem
Proteſt der Arbeiterſchaft gegen die geplante Wahlrechts
verſchlechterung entſchiedenen Ausdruck zu geben

Die Vorwärts Affäre
Ein großes Strafge richt über die entlaſſenen Vorwärts

Redakteure kündigte der Vertreter für Berlin VI Reichstags
abgeordneter Ledebour an Der Parteitag ſo ſührte er in
einer Verſammlung ſeines Wahlkreiſes aus werde ſich mit den
Sechs eingehend beſchäftigen müſſen Es ſei nicht richtig daß
die Gradnauerſche Erklärung erledigt feik Zurückgenommen
hätten die Sechs nur die Einleitung von dem Epilog der tat
ſächliche Jnhalt des Grünbuches ſei aber nicht zurückgenommen
und dieſer enthalte ſo ſchwere Beſchuldingen gegen verdlente
Parteilgenoſſen daß der Parteitag ſich unbedingt mit der
Affäre beſchäftigen müſſe Da kann es alſo den Sündern
trotz ihres reumütigen Widerrufs doch noch recht übel ergehen
Uebrigens hat der Verein Arbeiterpreſſe nun endlich
auch zum Vorwärts Skandal Stellung genommen Partei
vorſtand und Preßkommiſſion hatten es vorgezogen der Einladung
nicht zu folgen Es wurde eine Reſolution Bernſteins an
genommen in der es heißt

1 Daß ſie es als ein ſchweres Unrecht erachten Redakteure
oder andere in amtlichen Vertrauensſtellungen der Partei be

Genoſſen ohne deren vorherige Anhörung zu ent
aſſen

2 Daß es unwürdig iſt zu verſuchen durch Entlaſſung minder
verantwortlicher Genoſſen auf einem Umwege eine künſtliche
Mehrheit in der Redaktion eines Partelorgans zu ſchaffen

Die Reſolution erörterte die Angelegenheit dann noch ſehr aus
führlich und ſchließt mit den Worten Wie jeder Berufsgruppe
muß auch den in der Arbeiterbewegung tätigen Schriftſtellern
das Recht zuſtehen dafür zu wirken daß ihre Angehörigen in
ihrer Berufsſtellung nicht nach Herrenrecht ſondern nach
genoſſenſchaftlichen Grundſätzen behandelt werden

Einen kleinen Kolonialſkandal
kündigt das Lpz Tabl anläßlich der Rückkehr des Gonverneurs
von Kamerum r v Puttkamer nach Berlin an Wie er
inuerlich liegen ſchon lange Beſchwerden gegen die Amtsführung
des Herrn v Puttkamer vor die neuliche Verurteilung der
Dualla Häuptlinge wegen ihrer Beſchwerdeſchrift an den
Bundesrat hat dem Faß den Boden ausgeſchlagen
Leipziger Blatt mittellt iſt man in maßgebenden Kreiſen der
Kolonialverwaltungüberdas ſonderbare Verhalten des Gonverneurs
ſehr aufgebracht der Anfragen betreffs ſeines Vorgehens ſeitens
er vorgeſetzten Behörde bisher unbeantwortet gelaſſen hat

obwohl er dieſe Anfragen telegraphiſch längſt hätte beantworten
können Es ſind ſogar Anfragen die Dr Stübel noch Kamernn
gerichtet hat heute noch unbeantwortet Die Kolonialbehörde
hat herelts ein umfangreiches Material von Beſchwerden gegen
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zu ſein daß die erhobenen Veſchwerden berechtigt ſind Bewahr
heiten ſich die zahlreichen erhobenen Vorwürfe ſo kann ſich an
die Fälle Peters Leiſt Wehlan Beſſer würdevoll der
Fall Puttkamer anſchließen der dieſen Fällen in nichts nach
ſtehen wird Wir wollen keine Einzelhelten des Puttkamerſchen
Reglerungsſyſtems auführen ſie ſind zum Teil bekannt und ſtehen
dem Kongoſhſtem nicht nach entſchuldbar und zu verſtehen
ſind ſie nur wenn man den Tropenkoller als mildernden
Umſtand heranzieht Das Lpz Tabl ſpricht die Hoffnung
Aus daß der neue Kolonialleiter nicht nur in dieſer ſpeziellen
Frage die ſtarke Hand nicht vermiſſen läßt ſondern daß er auch
endlich mit der koloniglen Protektionswirtſchaft auf
räumen wird Ein Puttkamer war Gift für Kamerun und
vordem für Togo Wäre in Kamerun ein Aufſtand ausgebrochen
ſo würde man ſich nicht zu wundern gebraucht haben Der
Zauberer der hier die Eingeborenen aufgehetzt hätte wäre der
Gouverneur ſelber geweſen

Sowelt wir bisher geſehen hat nur ein einziges Blatt den
Verſuch gemacht den Gouverneur v Puttkamer und ſein Vor
gehen zu enſchuldigen nämlich die Tägliche Rundſchau dasſelbe
Blatt das auch unentwegt für Dr Karl Peters trotz deſſen
kolonialer Schandtaten eintritt

Die neuen Stenervorlagen
VII

Erbſchaftsſteuergeſetz
Das Geſetz unterwirſt der Erbſchaftsſtener den Erwerb von

Todes wegen und dasjenige was durch das Gefetz dem Exrwerbe
von Todes wegen gleichgeſtellt wird Hierher gehören z B die
als Verfügung von Todes wegen zu beurteilenden Schenkungen
ferner dasjenige was durch den Eintritt eines Lebens oder
Fideikommißfalls erworben wird Bezüge aus Familienſtiftungen
die infolge Todesfalls an den dazu Bernfenen gelangen Ver
mögensvorteile die auf Grund eines von dem Erbiaſſer ge
ſchloſſenen Vertrages unter Lebenden von einem Dritten mit
dem Tode des Erblaſſers unmittelbar erworben werden u a m

Bei Beſtimmung der Steuerpflichtigkeit der Maſſe wird
zwiſchen beweglichem und unbeweglichem Vermögen unter
ſchieden Das bewegliche Vermögen iſt der Erbſchaftsſtener
unterworfen wenn der Erblaſſer zur Zeit ſeines Todes ein
Deutſcher war und zugleich einem Bündesſtaate angehörte
Dabei wird aber ſoweit ſich das Vermögen im Auslande be
findet auf Antrag die in dem auswärtigen Staate erweislich
gezahlte Abgabe auf die Erbſchaftsſtener angerechnet Von dem
Vermögen eines ausländiſchen Erblaſſers wird die Steuer er
boben wenn er zur Zeit ſeines Todes ſeinen Wohnſitz oder in
Ermangelung eines Wohnſitzes ſeinen gewöhnlichen Aufenthalt
in einem Bundesſtaate hatte jedoch nur inſoweit als ſich das
Vermögen im Jnlande beſindet Das im Jnlande befindliche
Vermögen eines ausländiſchen Erblaſſers der zur fraglichen Zeit
weder ſeinen Wohnſitz noch ſeinen gewöhnlichen Aufenthalt in
einem Bundesſtaate hatte unterliegt der Steuer wenn es einem
Erwerber anfällt der zur Zeit des Anfalls im Jnlande ſeinen
Wohnſitz hat Der Steuerpflichtige hat auch hier das Recht des
Abzugs einer für denſelben Erwerb im Auslande entrichteten
Steuner Von inländiſchen Grundſtücken iſt die Erbſchaftsſteuer
zu erheben ohne Unterſchied ob der Erblaſſer Deutſcher oder
Ausländer war und ob er im Jnlande ſeinen Wohnſitz oder
gewöhnlichen Anfenthalt hatte oder nicht Grundſtücke die
d r Auslande befinden gehören nicht zur ſteuerpflichtigen
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Die Erbſchaſtsſteuer beträgt T vier vom Hundert für leibliche

Eltern für Schwieger und Stiefkinder für volle und halb
bürtige Geſchwiſter für nneheliche von dem Vater anerkannte
Kinder und deren Abkömmlinge für an Kindesſtatt angenommene
Kinder und deren Abkömmlinge ſoweit ſich auf dieſe die
Wirkungen der Annahme an Kindesſtatt erſtrecken II ſechs
vom Hundert für Großeltern und entferntere Voreltern ſür
Schwieger und Stiefeltern für Abkömmlinge erſten Grades
von Geſchwiſtern III acht vom Hundert für Geſchwiſter der
Eltern für Abkömmlinge zweiten Grades von Geſchwiſtern für
Verſchwägerte im zweiten Grade der Seitenlinie IV zehu
vom Hundert in allen übrigen Fällen ſoweit nicht die weiter
unten bezeichneten Ermäßigungen und Befreiungen eintreten

Ueberſteigt der Wert des Erwerbes den Betrag von 50,000 M
ſo wird das 1/ fache überſteigt er den Betrag von 100,000
ſo wird das e fache überſteigt er den Betrag von 300,000 M
ſo wird das 18 fache und überſteigt er den Betrag von 500,000
ſo wird das Doppelte der im vorigen Abſatz bezeichneten Sätze
erhoben Ueberſteigt der Wert des Erwerbes eine der vor
bezeichneten Wertgrenzen ſo wird der Unterſchiedsbetrag
zwiſchen dem danach anzuwendenden höheren Satze und dem
jenigen der vorangehenden Wertklaſſe nur inſoweit erhoben
als er aus der Hälfte des die Wertgrenze überſteigenden Be
trages des Erwerbes gedeckt werden kann

Von der Ertſchaftsſteuer befreit bleibt 1 ein Erwerb von
nicht mehr als 300 2 ein Erwerb welcher anfällt a ehe
lichen Kludern und ſolchen Kindern welchen die rechiliche
Stellung ehelicher Kinder zukommt jedoch mit Ausſchluß der an
Kindesſtatt angenommenen Kinder ſowie eingekindſchaſteten
Kindern b unehelichen Kindern aus dem Vermögen der Mutter
oder der mütterlichen Voreltern e Abkömmlingen der zu a b
bezeichneten Kinder d Ehegatten e Perſonen welche dem
Hausſtande des Erblaſſers angehört und darin in einem Dienſt
verhältniſſe geſtanden hahen ſofern der Erwerb nicht mehr als
1000 M beträgt Eine Befreiung beſteht außerdem für den
Landesfürſten die Landesfürſtin und die Mitglieder des landes
fürſtlichen Hauſes für letztere jedoch nur in Anſehung eines
Erwerbes aus dem Vermögen anderer Mitglieder dieſes Hauſes
ſowie für die fürſtlichen Perſonen die hinſichtlich der Steuer
freiheit dem Landesfürſten oder den Mitgliedern des landesfürſt
lichen Hauſes gleichgeſtellt ſind
Beſondere Vergünſtigungen ſind vorgeſehen zugunſten eines
Erwerbes der anfällt inländiſchen Kirchen oder anderen in
ländiſchen Religionsgeſellſchaften oder ſolchen inländiſchen
Stiftungen Gefſellſchaften Vereinen oder Anſtalten die aus
ſchließlich kirchliche mildtätige er ernein Zwecke ver
olgen ſofern ihnen die Rechte juriſtiſcher Perſonen zuſtehen

ferner zugunſten folcher Zuwendungen die ausſchließlich den
bezeichneten Zwecken innerhalb des Deutſchen Reiches gewidmet
ſind ſofern die Verwendung zu dem beſtimmten Zwecke geſichert
und die Zuwendung nicht auf einzelne Familien oder be WetePerſonen beſchränkt iſt Die Vergünſtigung beſteht für Ver
mögensvorteile von nicht mehr als 3000 M in völliger Ste
befreinng ſür höhere Zuwendungen in der Ermäßigung
Steuerſatzes von 10 bis 20 vom Hundert auf die Hülfte

Eine weitere Vergünſtlgung beſteht für land und fo
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dſtücke ſofern ſie den Gegenſtand eines eivem7 e 1 Eltern Geſchwiſtern uſw an
n Erwerbes bilden Hier wird ein Viertel des auf dieſenZur Erwerbes entfallenden Stenerbetrages nicht ehoben

Für Steuerpflichtige der Klaſſe 1 tritt ferner eine Ermäßigung
auf die Hälfte ein ſoweit die Grundſtücke im Laufe der dem
Anfalle vorhergebenden zwei Jahre Gegenſtand eines nach Maße des Reldeceſebes ſteuerpflichtigen Erwerbes geweſen ſind Die

mäßigung tritt nicht ein wenn die Grundſtücke innerhalb des
dezeichneten Zeitraums gegen Entgelt veräußert worden ſindHie Vorſchriften über die Ermiktelung des Wertes der Maſſe
die Beſteuerung bei bedingtem Erwerbe oder bedingter Belaſtung
und gegenüber unſicheren Rechten ſowie bei einem Erwerbe von
Vermögen ohne die Nutzung endlich über die Berechnung der
Eröſchaftsſteuer und die Haftung für dieſe decken ſich im weſent
a m dem u 5 e praeit in Geltung ſtehenden

utſchen Steuergeſetzen rechten
Für die Zuſtändigkeit zur Erhebung der Erbſchaftsſteuner gilt

als Regel daß der Bundesſtaat zuſtändig iſt in welchem der
Erblaſſer zurzeit ſeines Todes oder ſofern der Erwerb bei ſeinen
Febzeiten anfällt zurzeit des Anfalls an den Erwerber ſeinen
Wohnſitz gehabt hat Hatte der Erblaſſer in mehreren Bundes
Nagaten einen Wohnſitz ſo iſt der Staat zuſtändig in welchem
der Wohnſitz liegt an dem er ſich zuletzt aufgehalten hat
Soweit die Steuer von einem Grundſtück zu entrichten iſt iſt
der Bundesſlaat zuſtändig in welchem ſich das Grundſtück
befindet

Die Verwaltung des Erbſchaftsſteuerweſens wird durch die
von der Landesregierung hierzu beſtimmten Steuerſtellen Erb

aſtsſteuerämter geführt Dieſe unterſtehen anderen gleich
üs von der Landesregirrung zu beſtimmenden Behörden

Oberbehörden und letztere der oberſten Landesfinanzbehörde
Die Reichsbevollmächtigten für Zölle und Steuern haben in An
ſehung der Verwaltung der Erbſchaftsſteuer dieſelben Rechte und
Pflichten die ihnen in Anſehung der Zölle und Verbrauchs
ſteuern beigelegt ſind

Tas Verfahren vor den Erbſchaftsſteuerämtern iſt wiederum
im weſentlichen im Anſchluß an geltendes Recht geordnet Dies
gilt insbeſondere von der ne des ſteuerpflichtigen Er
werbes und der Abgabe einer Erbſchaftsſteuererklärung von der
Pflicht zur Auskunfterteilung von den eidesſtattlichen Erklärungen
von der Zulaſſung einer Panſchverſteuerung in beſonderen Fällen
von der Erteilung des Erbſchaftsſteuerbeſcheides und den Rechts
mitteln gegen dieſen Beſchwerde weitere Beſchwerde und von
der Stundung die das Geſetz für zuläſſig erklärt wenn die ſo
fortige Zahlung erhebliche Härten für die Steuerpflichtigen zur
Folge haben würde

Jn Beziehung auf die nach den Vorſchriften des Reichsgeſetzes
zu entrichtende Erbſchaſtsſteuer iſt der Rechtsweg zuläſſig

Die Strafvorſchriften entſprechen im allgemeinen dem in den
einzelnen Bundesſtaaten geltenden Rechtszuſtand Für das Ver
waltungsſtrafverfahren kommen die ſich auf die Sogeee be
zieh enden Vorſchriften zur Anwendung Jndeſſen findet die Um
wandlung einer nicht beizutreibenden Geldſtrafe in eine Frei
eitsſtrafe nicht ſtatt und die Zwangsverſteigerung des Grund

ma nes verurteilten Deutſchen iſt ohne ſeine Zuſtimmung nicht
zuläſſig

Eine notwendige Ergänzung erfährt die Steuer von dem Er
werbe von Todes wegen durch die Schenkungsſteuer Nach dem
Geſetzentwurfe unterliegen Schenkungen unter Lebenden der
leichen Steuer wie der Erwerb von Todes wegen mit derMaßgabe daß an Stelle der Verhältniſſe des Erblaſſers und

des Erwerbers die Verhältniſſe des Schenkers und des Be
ſichenkten berückſichtigt werden

Auf die Erhebung und Verwaltung der Steuer von Schenkungen
unter Lebenden finden die Vorſchriften über die Erbſchaftsſteuer
Anwendung

Eine Befreiung von der Steuer tritt außer aus den bei der
Erbſchaftsſtener geltenden Befreiungsgründen auch ein bei
Schenkungen an Bedürſtige zum Zwecke ihres Unterhaltes oder
ihrer Ausbildung ſowie dann wenn durch die Schenkung einer
ſittlichen Pflicht oder einer auf den Anſtand zu nehmenden
Rückſicht entſprochen wird

Zum Schlüſſe enthält das Geſetz noch einige Vorſchriften die
zu verhindern bezwecken daß die Einzelſtaaten eine Schmälerung
ihrer bisherigen Erbſchaftsſtener erleiden Den Bundesſtaaten
ſoll danach überlaſſen bleiben für eigene Rechnung Zuſchläge zu
der nach den Vorſchriften dieſes Geſetzes veranlagten Steuer zu
erheben Es ſoll ihnen ferner überlaſſen bleiben in Auſehung
der nach dem Erbſchaftsſteuergeſetze von der Erbſchaftsſteuer
befreiten Abkömmlinge und Ebegatten für den Erwerb von
Todes wegen ſowie für Schenkungen unter Lebenden Abgaben
zu erheben

Mit Ausnahme der hierauf bezüglichen Vorſchriften treten mit
dem Jnkrafttreten des Erbſchaftsſtenergeſetzes die Landesgeſetze
welche die Erhebung einer Abgabe von dem den Gegenſtand der
Erbſchaſtsſteuer bildenden Erwerbe von Todes wegen ſowie von
Schenkungen unter Lebenden oder den über ſolche Schenkungen
ausgeſtellten Urkunden betreffen außer Kraft

Politiſches

Der enge Zuſammenhang des Flottenvereins
mit den Behörden geht aus einem Rundſchreiben des Oberpräſi
denten von Pommern an die Landräte ſeiner Provinz hervor
das in der Lih Korreſp veröffentlicht wird Es heißt in dem
Erlaß des Herrn v Malhzahn

Die Kreisgruppen des Deutſchen Flottenvereins in Pommern
werden infolge einer Beſtimmung von den Landräten
geleitet Die Tätigkeit dieſer Herren iſt ja nun ſehr dankens
wert geweſen und der Verein hat dadurch großen Nutzen ge
habt Jmmerhin aber muß dieſer Zuſammenhang zwiſchen
dem Verein und den amtlichen Stellen gelöſt werden damit
auch der Schein eines Zwanges für die betr Herren ver
mieden werde Sie mögen ſich alſo Hilfskräfte heranziehen
und dieſen ſpäter die Geſchäfte übergeben

Das iſt ja eine ſehr pikante Enthüllung Was iſt denn das für
eine Beſtimmung nach der die pommerſchen Kreisgruppen des
deutſchen Floktenvereins von Landräteu geleitet werden und vor
allen wer hat dieſe Beſtimmung erlaſſen Wie iſt es überhaupt
möglich daß politiſche Beamte des größten deutſchen Bundes
ſtaates eine leitende Stellung in einem Verein einnehmen können
der gegen Geſetzesvorlagen der Reichsregierung die heſtigſte
Oppoſition erhebt

Parlamentariſches
Der ſchon ſeit längerer Zeit angekündigte Geſetzentwurf

toelcher die Automobilbeſitzer und deren Beanftragte zum
Schadenerſatz verpflichten ſoll wird wie die Germania hört
bald nach Neujahr dem Bundesrat zugehen Der Entwurf lehnt
ſich an das Haftpflichtgeſetz vom Jahre 1871 an und verlangt
von den Automobilbeſitzern und deren Beauftragten den Nach
weis der Schuld loſigkeit an den durch ihre Fahrzeuge
herbeigeführten Unfällen widrigenfalls ſie für den angerichteten
Schaden aufzukommen haben werden

Die letzte Staatsminiſterialſitzung ſoll ſich wie
die Deutſche Tagesztg zu wiſſen glaubtkrage beſchäftigt haben s ſſen glaubt mit der Diäten

Kommnunales

Für alle Bauintereifenten wichtig iſt eine Jnterztatſon die die beteiligten Miniſter unter d h
v Runderlaß vom 17 Februar 1887 betreffend den s 11 des

eſetzes über die Anlegung und Veränderung von Straßen
und Plätzen in Städten undIn 187 angedeihen leſen ind ländlichen Ortſchaften vom

27 daß die
willigung zu Neubauten ſowie Um und Ausbanten ertellt babenmat Dichcabe der in Beldacht zu chenden einen Garde

Der Runderlaß von 1887 ordnetolizeibehörden wenn die Gemeinden die Ein

e en

unkte die Erörterung des Baugeſuches zu veranlaſſen haben
ieſe Beſtimmung iſt nun dahin ausgelegt worden daß die

Polizeibehörden ſich bei Erörterung des Bangeſuches ol ein auf
eine Prüfung nach der Richtung zu beſchränken haben ob den
baupolizeilichen Vorſchriften genügt wird Die Miniſter der
öffentlichen Arbeiten und des Jnnern erklären jetzt daß eine
derartige einſchränkende Auslegung weder dem Wortlaut noch
dem Sinne des Erlaſſes entſpreche Er bezweckt allein die
geſchäftliche Behandlung der Geſuche auf Genehmigung der vor
gedachten Bauten zu regeln und hat nicht beabſichtigen können
auf die Ausübung der den Polizeibehörden geſetzlich zuſtehenden
Befuguiſſe und Verpflichtungen einzuatirken Die Erörterung
des Baugeſuches nach Maßgabe der in Betracht zu ziehenden

olizeilichen Geſichtspunkte hat ſich demnach nicht auf die
rüfung der banpolizeilichen Beſtimmungen zu beſchränken

ſondern hat ſich und zwar in erſter Linie auch auf die ver
kehrs polizeilichen Rückſichten zu erſtrecken denn das
polizeiliche Jntereſſe wird in der Regel darauf hinweiſen bei
derartigen Bauten die Jnnehaltung der Fluchtlinien
zu fordern nicht aber deren Ueberſchreitung zu begünſtigen

Finanz und Stenerweſen
Zur geſchäftsmäßigen Behandlung der Steuervorlagen im

Reichstage wird in der Natlib Korr vorgeſchlagen daß der
Reichstag nach Schluß der erſten Beratung der Stenervorlage
dieſe an eine beſondere Kommiſſion weiſen möge die erſt dann
ihre Hauptarbeit zu vollbringen hätte nachdem der Etat durch
beraten wäre Während der Zeit der Hauptarbeit der Stener
Du petion des Reichstages könnte das Plenum vertagt
werden

Induſtrie und Handel
Die Berliner Korreſpondenz meldet Die Stein und

Kohlenfall Kommiſſion hat in ihrer letzten Sitzung am
15 und 20 Dezember eine Reihe von Grundſätzen zur Ver
meidung von Stein und Kohlenfall feſtgeſetzt und ſodann ein
ſtimmig folgenden Beſchluß gefaßt Die Kommiſſion empfiehlt
die von ihr feſtgeſtellten Grundſätze den Kal Oberbergämtern
als Material zur Prüfung der Frage zu überweiſen inwieweit
dieſe Grundſätze nach Lage der Verhältniſſe der einzelnen Bezirke
zur Aenderung und Ansgeſtaltung der bergpolizeilichen Vor
ſchriften Anlaß geben

Land wirtſchaft

Der Deutſche Landwirtſchaftsrat der zum
6 Februar nach Berlin einberufen iſt wird u a über die Rein
haltung der deutſchen Gewäſſer die Erhaltung der deutſchen
Kalilager und den Schutz der deutſchen Milchproduktion beraten

Verſammlungen und Kongreſſe
Der nächſte Evangeliſch Soziale Kongreß wird in

der Pfingſtwoche 1906 in Jena abgehalten werden

Auskand
Die Wirren in Rußland

Die Sitnation in Moskau
Jn den Räumen des Aquariums in Moskau wurde

geſtern eine von 12,000 Perſonen beſuchte Verſammlung ab
gehalten Jnfanterie Dragoner Gendarmen Koſaken und
Poliziſten beſetzten die Ausgänge und ſtellten an die Ein
geſchloſſenen die Forderung ihre Waffen auszuliefern

Der Auſfruhr in den Oftſeeprovinzen
Der Köln Ztg wird aus Petersburg vom Donnerstag tele

graphiert Die ruſſiſche Regierung erhielt durch die deutſche
Botſchaft Kenntnis von den dem Reichskanzler Fürſten Bülow
zugegangenen Hilfsgeſuch en deutſcher Staatsangehöriger aus
den Oſtſeeprovinzen und ſagte die Verſtärkung der mili
täriſchen Streitkräfte zu Nachrichten über eine Ver
ſchlechterung der Lage in Riga Reval und Mitan liegen
nicht vor

Jn Livland hat ſich die Nationalverſammlung
konſtituiert welche die Regierung der Provinz übernahm Der
Präſident ſoll ein lettiſcher lutheriſcher Paſtor ſein Die Ver
ſammlung beſchloß alle Beziehungen der Provinz zu der ruſſi
ſchen Regierung abzubrechen und ſich in jeder Beziehung als
autonom zu erklären Gegen eine Truppeninvaſion werden
von den trefflich bewaffneten Banden umfaſſende Vorkehrungen
getroffen Die Provinz muß ſyſtematiſch wieder erobert werden
dazu fehlt es jedoch an Truppen Die Sitnattion iſt zurzeit um
ſo boffnungsloſer als zum Generalgouverneur General
Sollogub ernannt wurde der nie einen Truppenteil komman
dierte ſondern nur in Kanzleien und Kommiſſionen arbeitete
Die ruſſiſchen Blätter aller Purteifärbungen an der Spitze die
halboffiziöſe Nowoje Wremja eröffnen eine wütende verlogene
Den Bio ſolge haben die Gräfer Oſtpr Ztg zufolge haben die Gräfin B und andere
Adelsfamilien der beiden Großberzogtümer Mecklenburg ſich
erboten vertriebene Standesgenoſſen aus den ruſſiſchen Oſtſee
provinzen bis zum Eintritt ruhigerer Zeiten auf ihren Gütern
zu beherbergen

Meuntereien in Oſtaſien
Dem Daily Telegraph wird aus Tokio gemeldet Der

deutſche Dampfer Schahzada kam in Nagaſaki aus Wladi
woſtok an Er berichtet daß die Unruhen ſich bis Tomsk
erſtreckten wo die Kofaken die Kaſerne angriffen in der 900
Meuterer ſich befanden Das Gebäude wurde angezündet
und viele Soldaten verbrannten Jn Wladiwoſtok finden bäufige
Zuſammenſtöße zwiſchen Koſaken und Soldaten ſtatt Erſtere
feuerten auf ein Haus in dem 120 Soldaten waren und köteten
ſie daun wurden viele Menſchen auf den Straßen getötet Es
ſind keine Kulis vorhanden welche Nahrung aus den Magazinen
bringen können und darum herrſcht Hunger

Der neue deutſche Botſchafter am ruſſiſchen Hofe ſolle vor dem Neujahrsfeſte ſein Begiautignnaelareiet ber
i

Geſtern erſchien in Brüſſel der bereits angekündigte Aufruf des internatlonalen ſozialiſtiſchen Bureaus Er enthait e
hiſtoriſche Ueberſicht des Ganges der ruſſiſchen Revolution und
fordert zu einer Feier des Andenkens an den 22 Januar mit
Meetings Umzügen und Geldſammlungen auf Der Aufruf iſt
für Deutſchland unterſchrieben von Bebel und Singer

Zum Veſten der durch die Unruhen in Rußland Geſchädigten
gab das Hanauer Stadttheater eine Vorſtellung von Uriel
Acoſta deren voller BruttoErtrag von 527,70 M für den wohl
tätigen Zweck verfügbar blieben Die geſamten Tageskoſten
wurden von einer Perſon gedeckt die nicht genannt ſein will
und von der auch die erſte Anregung in dieſer Sache ausging

Campbell Bannermans Politik
Campbell Bannerman hielt in London geſtern in einervon 9000 Perſonen beſuchten Vexſamminng der beraten Ver

eintgung eine Rede und führte aus Die Talſache daß die
Liberalen ans Ruder gekommen ſind habe in den europäiſchen

Kabinetten keinen Schauer verurſacht die engliſchen Konſols
ſeien geſtiegen Was ole Beziehungen zu anderen Mächten be
treffe ſo ſeien di e freundſchaftliche Er begrüße das Einvernehmen mit raſſkreich freudig und wolle an dieſer Politik feſt

gen und hen Geiſt der Freundſchaft unverändert aufrecht eralten Für Rußland babe England nur freundliche Geſinnungen
und Ilnſichtlich der Beziehungen zu Deutſchreinen einzigen Grund zur Entfremdung de biler G be

grüße die kürzlich erfolgten inoffizlellen FreundſchaftsbDie liberale Pollit werde von dem We ngen
allen Mächten die beſten Beziehungen aufr t
t erhalten England wolle milarbeiten an dem gen
amen Werke der Ziviliſation Da die ſchiedsgerichtliche un
ledigung von Streitſachen an Boden gewinne ſo ſei es P g
die Rüſtungen dementſprechend herabzuminde üt
Schließlich betonte der Redner daß er auch überzen rFreihändler ſei gter

Lenkbare Luftſchiffe für den Krieg
Aus Liſſabon wird berichtet Portugal iſt das erſt

Land das lenkbare Luftſchiffe in einem Kriege verwenden win
Die Regierung bat ſich für den Ankauf zweier Luftſchiffe zu
Begleitung der Expedition entſchieden die gegen die im Aufritt
befindlichen Stämme in Weſtafrika ausgeſchickt wird Die
Schiffe ſollen für den Rekognoszierungsdienſt in
Feindeslande verwendet werden Jngenieure ſollen nach London
Paris und New York gehen um dort verfügbare Luftſchiffe zu
kaufen und die beſten auszuwählen Damit wäre eine neue
Etappe in der Entwicklung der Kriegsballons zu verzeichnen
Jn der Schlacht bei Flenrus im Jahre 1794 wurden zum erſlen
Mal im Kriege Ballons erprobt Nachher wurden ſie im
italieniſchen Kriege 1859 und im amerikaniſchen Sezeſſionskriege
verwendet Während der Belagerung von Paris 1 70 war eine
Ballonpoſt eingerichtet Die Briten brauchten zuerſt im
Jahre 1885 bei Snakin einen Ballon im Kriege Daß die
Bollons dann im ruſſiſch japaniſchen Kriege namentlich
bei der Belagerung viel gebraucht wurden iſt noch in friſcher
Erinnerung

Der Vatikan
Der Papſt wird im Januar achtzehn neue franzöſiſche

Biſchöfe ernennen

Der Kongoſtagt
wird an die Mächte wegen der Sperrung der Schiffahrt au
dem oberen Nil durch die engliſch ägyptiſche Regierung ein
Rundſchreiben richten

Gerichtsverhandlungen

Das Spremberger Eiſenbahnunglück vor Gericht
Zweiter Verhandlungstag Fortſetzung

Bg Kottbus 21 Dez
Zugführer Rach aus Kottbus ein alter ergrauter Beamter

mit einer Anzahl Ehrenzeichen auf der Bruſt wird unter Aus
etzung der Vereidigung vernommen Der Schnellzug ſei eine
dinnte ſpäter von Bagenz abgefahren die Kreuzung mit dem

Hauptzuge war von Vagenz nach Spremberg verlegt worden
worüber der Dienſttnende in Bagenz einen entſprechenden Vefehf
ausgehändigt habe Vorſ Jſt es nicht vorſchriftsmäßig daß
der Zugführer den Befehl in Empfang nimmt quittiert und dann
dem Lokomotivführer übergiebt Zeuge Ja Das iſt auf dex
Strecke oft vorgekommen Vorſ Jn Spremberg und Bagenz
hat nach den Büchern immer der Zugführer quittiert Können
Sie einen beſtimmten Fall nennen wo das nicht vorgekommen
iſt Zeuge Nein das kann ich nicht ſagen Vorſ Oder
iſt es nicht wabr Zenge Ja aber es iſt ſchon einige Jahre
her Vorſ Wie lange fahren Sie auf der Strecke Zeuge
Selt 1892 Vorſ Sie wußten daß der Nachzug kommt
Zeuge Nein Vorſ Wußten Sie wo Sie ihn zu krenuzen
hatten Zeuge Das wußte ich augenblicklich nicht Vorſ
Haben Sie ſich nicht darum bekümmert Zeuge Darüber
hatten der Stationsleiter und der Lokomoiivführer Krug ge
ſprochen Krug zeigte mir nachher einen Kreuzungsbefehl und
ſagte zu mir wir kreuzen den Nachzug in Schleife Vorſ
Meinte Stullgys nicht vielleicht die Kreuzung mit dem Arbeiter
zuge Vielleicht liegt hier ein Mißverſtändnis vor Krug iſt
tot er kann nicht vernommen werden Zeuge Das weiß ich
nicht Angekl Jch habe mit Krug nur über dos Vorfahren
der Maſchine geſprochen aber über keine Kreuzung ſonſt
würde ich doch den Befehl in die Hände des zuſtändigen
Zugführers gelegt haben und nicht an dieſem vorbeigehen und
ihn dem unzuſtän digen Lokomotivführer geben auf die Gefahr
hin von dieſem mit kritiſchen Bemerkungen abgewieſen zu
werden denn die Herren ſind nicht immer fein zu uns da wir
manchmal in Kolliſionen kommen Staatsanwalt Tatſächlich
iſt auch kein Kreuzungsbefehl ausgeſtelll worden ausweislich der
Bücher Zeuge Jch weiß nichts anderes als daß mir Krug
ſagte die Kreuzung ſei verlegt und daß er eiwas in die Höhe
hielt Jch fragte noch ob alles an der Maſchine in Ordnung
ſei was er bejahte Vorſitzender Dann werden wir
das wohl nie aufklären können Was wiſſen Sie von dem
Unglück ſelbſt Zeuge ſchweigt Vorſ Es iſt Jhnen
das wohl unangenehm Zeuge Jch bin erſt im Krankenhauſe
zur Beſinnung gekommen Vorſ Sie waren lange krank
Zeuge Jch bin noch heute krank Vorſ Kopfleidend Zeuge
Stationsvorſteher Troſin aus Spremberg Jch habe zuür
Zeit des Unfalls Urlaub gehabt Der Verkehr auf der Strecke
war kein ſehr großer aber eine eingleiſige Strecke bietet er
heblichere Schwierigkeiten als eine zweigleiſige infolge des
Depeſchenwechſels Vert A Reuſcher Wäre das Unglück
paſſiert wenn das im Bau begriffene Blockſyſtem ſchon da
geweſen wäre Zeuge Nein dann wäre das Unglück
unmöglich geweſen Der Zeuge hat einmal als er des morgens
um 5 Uhr den Dienſt angetreten hatte den Angeklagten Stullgys
auf dem Stuhl feſt ſchlafend gefunden Der Angeklagte
Stullgys gibt das zu Er habe eine längere Sitzung im
Militäranwärterverein gehabt ſei aber nicht be
trunken geweſen Stationsvorſteher Troſin bezeichnet den
Angeklagten Stullgys als einen außerordentlich fähigen Beamten
nur in der letzten Zeit ſei er wegen ſeiner Hypothekenſache ſehr
nervös geweſen Der Dienſt in Spremberg ſei nachmittags
ſo ſchwierig und komplizkert geweſen daß er die volle
Arbeitskraft eines Beamten beanſpruchte

Um 2 Uhr tritt die Mittagspauſe ein
Jn der Nachmittagsſitzung wurde die Vernehmung des Bahn

perſonals fortgeſetzt
Es folgen dann langwierige Exörterungen über die Abfahrts

zeichen und Abläuteſignale der Züge
Staatsanwalt Als Stiller die erſte Signalmeldung von

Schleife hörte mußte er nicht nach S 14 der Schrankenwärter
ordnung die rote Fahne ſchwenken um den Zug zum Halten zu
bringen wenn das Signal von der der Fahrtktrichtung des Zuges
entgegengeſetzten Seite kam Zeuge Stiller Jch hatte den
Nachzug von Schleife erwartet als plötzlich von der anderen
Seite Zug 113 ankam Ehe ich merkte daß es ſich um ein
Alarmſignal handelte war der Zug ſchon 200 Meter weit weg
Das kam alles ſo überraſchend Jch hatte auch ſchnell laufen
peä um die Schranken zu ſchließen da ein Fuhrwerk

erankam
Es folgen dann die Vernehmungen der Streckenwärter zwiſchen

Schleife und der Unfallſtelle die den Nachzug beobachteten
Schrankenwärter Geilitz a hat das Abfahrlsſignal nicht gebört
und das Alarmſignal weil es ſo lange andauerte als ſolches
nicht erkannt ſonſt hätte er den Nachzug 112 noch ganz gut auf
dar können und das Unglück wäre verhindert worden Elne

eihe von weiteren Zeugenausſagen iſt ohne Belang t
Morgen vormittag ſollen die Plädoyers beginnen Das Urte

iſt vorausſichtlich morgen abend zu erwarten
Reichstagsabgeordueter Sartorius vor Gericht

Dritter Verhandlungstaq
g Frankenthal Pfalz 21 DesDie heutige Ver andlung zeigte dasſelbe Bild wie geſtern

Angeklagter V Staat Ken an Richtertiſch un e
örtern in endioſen Geſprächen die den Eindrick eines freunde
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ſchen geſelllgen Geplauders machen den Jnhalt der Notizſage bullbücher ſowelt er ſich auf die Streckung von Rot
Deinen bezieht Auch heute leugnet der Angeklagte mit aller
Heſtimmthelt daß die Kaatsanwaltliche Auslegung der Notizen
und Formeln richtig ſei kann aber ſelbſt eine
einheitliche wahrſcheinllche Aufklärung darüber nicht geben
Auf der anderen Seite ergibt auch die Vesart des
Staatsanwalkes vielfache Widerſprüche Die Debatte geht dann
auf die Frage über welche Reſultate die von Sartorlus ſelbſt
ſrüher veranlaßte Analyſe ſeiner Weine ergeben hätte Der
Angeklagte beruft ſich darauf daß feine Weine durchweg einen
weit über die Grenzzahlen hinausgehenden Extraktgehalt zum
Teil ſogar einen außerordentlich großen hatten Demgegenüber
ält die Staatsanwaltſchaft daran feſt daß auch fehr extrakt
itige Weine ſehr überſtreckt ſein könnten Einmal ſei eine
endung von Sartorius an die Firma Philippi in Breslau

dort wegen zu geringen Gehalts beſchlagnahmt worden Der
Angeklagte führt das auf den dreimonatlichen Waſſertransport
zurück zumal da der Wein bei ſeiner Aualyſe vor dem
Transport genügt habe Er verweiſt insbeſondere auf die
Möglichkeit daß den Fäſſern unterwegs Wein entnommen und
Waſſer aufgefüllt worden ſei

Es wird dann über die Frage der Bukettſtoffe verhandelt
Aus den noch aufgefundenen Reſten der Korrewondenz zwiſchen ſi
dem Angeklagten und Dr Möslinger geht hervor daß S ver
ſchiedene ätheriſche Oele bezogen hat Der Augeklagte will ſie
nur aus Erkenntlichkeit Sgen Dr Mögslinger bezahlt nie aber
verwendet haben Der Staatsanwalt und der Vorſitzende be
zweiſeln das lebhaft Vert Dr Hallwachs ſtellt anheim den
leicht erreichbaren Dr Möslinger er ſitzt bekanntlich in Unter
juchungshaft zu laden Der Vorſitzende behält dem Gerichtshof
eine Beſchlußfaſſung darüber vor Dann erklärt der Vert
Hallwachs daß im Breslauer Fall auch der Jnhaber der Firma
Philippi der Anſicht ſei daß eine Beraubung der Fäſſer ſtatt
gefunden habe Zur Srage der Bukettſtoffe hält der Vorſitzende
dem Angeklagten vor daß er 300 kg Himbeeren aus Bremen
und 58 kg Ananas aus Hamburg in Büchſen im Sommer 1900
ſich habe per Bahn kommen laſſen Der Angeklagte ſtellt es ſo
dar als ob er dieſe Mengen für ſeinen Haushalt gebraucht
hätte Heiterkeit Bei den Abkürzungen lieſt die Staatsanwalt
ſchaft J Johannisbrot MSK Muskateller KO Korliander
während der Angeklagte die letzte Abkürzung als Kognak be
zeichnet Um 4 Uhr iſt die Vernehmung des Angeklagten be
endet

Es beginnt hierauf die Zeugenvernehmung und zwar zum
Thema Mußbacher Waſſer Die auftretenden Zeugen ſind
aus Mußbach Haardt und Gimmeldingen Erſter Zeuge iſt
Friedrich Köbhler aus Mußbach Das Waſſer iſt klar und
irübe je nachdem Man wiäſcht ſich darin und badet auch
Sonntags in Geſellſchaft darin Jch babe auch ſchon darin
gebadet Heiterkeit Man reinigt darin die Gerätſchaften
füttert dort das Vieh und wirft auch alles mögliche hinein aber
dann will man nicht geſehen ſein Heiterkeit Bei ſtarkem
Regen fließt der Jnbhalt der Koben direkt in den Bach Zeuge
Friedrich Völker früher mit dem Angeklagten befreundet
iſt ſeit kurzer Zeit mit ihm verfeindet Auch er hat Abfallſtoffe
z B Katzen Große Heiterkeit in den Bach geworfen Seit un
denklichen Zeiten hat er auch einen Abort in der Nähe des Fluſſes
ſelt fünf bis ſechs Jahren eine direkte Fäkalienleitung in den Fluß
Dabei muß er zugeben daß er im Gemeinderat ſtets für Rein
haltung des Mußbaches geſtimmt hat Auch hat er eine Waſſer
vumpe zur Tränkung des Viehs unterhalb dieſer Leitung an
gelegt Auf die Frage ob er Mußbachwaſſer zur

b ere ter ung verwende verweigert Zeuge die Aus
ag e
Die Zeugenausſagen werden unterbrochen durch das Gutachten

des Unlverſitätsprofeſſors Dr Emme rich München des Nach
folgers von Pettenkofer auf dem Lehrſtuhl für Hygiene Er
führt aus Jch will kein Loblied anf das Mußbachwaſſer ſingen
und will auch zugeben daß es zum Trinken nicht geeignet iſt
Aber ich halte den Abg Sartorius für berechtigt an
unehmen daß er das von ihm forgfältig gereinigte
Lußbachwaſſer zur Weinbereitung verwenden durſte

Abgeſehen von dem Abort Völkers ſind keine Exkrementſtoffe in
den Fluß geleitet worden Der Sachverſtändige leugnet daß
von einer Verbreitung von Infektionskrankheiten durch das
Mußbachwaſſer die Rede ſein könne Auch unappetitlich
und ekelerregend ſei es nicht wenigſtens nicht mehr als
das zablloſer deutſcher Städte Es folgen weitere
Zeugenausſagen über das Mußbacher Waoſſer welche ungefähr
denſelben Jnhalt haben wie die vorigen Zeugenbekundungen
Dann wird die Verhandlung vertagt

Provinzialnachrichten

Torgau 22 Dez Die Kreiſchauer Kirche deren
Jnneres noch immer Spuren der Beſchädigung durch die Ueber
ſchwemmung vom 7 September 1890 aufweiſt ſoll nun endlich
gründlich erneuert werden Bereits im Sommer v J hatte der
Gemeindekirchenrat bei der Kgl Regierung in Merſeburg als
dem laſtenpflichtigen Patronat eine gründliche Erneuerung des
Jnnern der Kirche beantragt Die Entſcheidung verzögerte ſich
durch die Einholung eines Gutachtens über die Möglichkeit der
Auffriſchung mehrerer Bilder mit denen im Jahre 1600 der
damalige Patron der Kirche und Pfarre der Beſitzer der jetzigen
Domäne Herr Tobias von Ponickau zugleich mit der Wieder
herſtellung der ſchadhaft gewordenen Kirche das Jnnere ſchmückte
Die Bilder ſtellen wie wir dem Torg Krsbl entnehmen in
Waſſerfarben auf Holz die vier großen Propheten und die vier
Evangeliſten an der Kanzel den Gekrenzigten unter dieſer mit
dem vor ihm in Ritterrüſtung knienden Stiſter von Ponickau
ferner hinter der Kanzel ebenfalls auf Holz das hl Abendmabl
endlich auf Leinwand in Oelfarben den Heiland am Kreuz mit
der Schmerzensmutter und dem Jünger Johannes dar Das
letztere Bild ſtammt vermutlich von einem bedeutenden Künſtler
die drei Perſonen zeigen in ihrem Antlitz ungemein feine edle
und charakteriſtiſche Züge Um ſo mehr iſt es zu beklagen daß
dies Bild im Laufe der Zeit zum Teil von Würmern zerfreſſen
worden iſt ſo daß eine Ernenerung kaum zu hoffen ſteht Jn
dankenswerter Weiſe hat die Kal Regierung für die Jnſtand
ſetzung der Kirche wozu auch eine gründliche Reparatur der
ſchönen Orgel gehört aus dem Patronatsbaufonds 2000 M be
willigt Jm zeitigen Frühjahr wird vorausſichtlich mit Aus
führung der Arbeiten begonnen Dann wird die Kirche ſo klein
ſie auch iſt wieder eine ſchöne Kirche werden

Staßfurt 22 Dez Ein Stubenbrand brach am
Dienstag vormittag in der Wohnung des Futterknechts Sprung
in Pr Börnecke aus Sp und ſeine Frau waren beim Land
wirt Schneidewind beſchäftigt und hatten ihre drei Kinder ein
geſchloſſen Neden dem Ofen lagen Preßkohlenſteine und

fen gerketen dieſe in Brand und erzeugten einen derartigenualm daß als man die Stube öffnete die drei Kinder vie
leblos dalagen und durch Belebungsverſuche erſt nach etwa einer
Stunde vollſtändig zu ſich gebracht werden konnten Mobilar
ſchaden iſt nicht entſtanden

S Kalbe a 22 Dez Ueber die Bluttat unter denSchweizern auf Rittergut I von der wir bereits kurz berichteten
liegen noch folgende ausführliche Nachrichten vor Der Ober
ſchweizer Joſef Meittinger und der Unterſchweizer Rudolf Fechter
ſind Landsleute ſie ſind mit den Unterſchweizern Alex Maſchotta
Robert Köhler und Friedrich Robock verfeindet Am Dienstag
atte der Oberſchweizer ein 45 jähriger verheirateter Mann mit
echter eine verkaufte Kuh nach dem Bahnhof gebracht und dem

Ukohol bis in den Nachmittag hinein zugeſprochen Die drei
anderen Schweizer waren ungehakten a ſie die Arbeit allein
machen mußten und gaben dies dem Oberſchweizer als er nach
mittags mit Fechter auf den Gutshof kam zu erkennen Schon
unterwegs vom Bahnhof nach dem Gutshof hatten ſich die beiden
von Stechen unterhalten wie dies der hinter ihnen gehende Nacht
wächter Erxleben bekundet Die drei Unterſchweizer waren im
Kuhſtall beim Waſchen und äußerten auch daß ſie die Arbeit
niederlegen wollten Der Oberſchweizer und Fechter entſerntench nun kehrten aber gleich zurück und ſtellten ſich nun den
drei Schweizern gegenüber Auf das Kommando des Ober
ſchweizers Los zog er ſowie Fechter ein langes Schlachtmeſſer
aus dem Rockärmel und beide ſtürzten ſich auf die drei
Schweizer Robock gelang es zu entkommen Der Ober
ſchweizer verfolgte ihn mit dem Meſſer in der Hand bolte ihn
jedoch nicht ein und kehrte dann in den Stall zurück Nun
ſpielten ſich hier wüſte Szenen ab Maſchotta fand man
mit zerſtochenem Kopf Geſicht und Armen im Stalle liegen
Von den Armen war das Fleiſch förmlich hernnter
geſchnitten ein Stich hatte die Schädeldecke durchbohrt
Auch Fechter lag mit zerſtochenem Kopf am Voden
während Köhler verſchiedene Stiche in den Arm er
halten hatte Der Stall war eine Blutlache Polizei und Arzt
erſchienen Maſchotta der ohne Beſinnung war wurde ſofort
dem Kreiskrankenhauſe in Salzwedel zugeführt Fechter und
Köhler wurden in das Amtsgericht noch in der Abendſtunde
eingeliefert Erſtaunlicherweiſe hat man von der Verhaftung des
Oberſchweizers bis heute früh abgeſehen Der Zuſtand
Maſchottas iſt ſehr bedenklich und auch die Verletzungen des
Fechter ſind erheblich er ſowie Köhler befinden ſich im Gerichts
gefäüngnis in ärztlicher Behandlung Mettiner und Fechter
haben zweifellos mit Ueberlegung gehandelt Nach dem erſten
Wortwechſel mit den Unterſchweizern haben ſie nämlich die
Schlachtmeſſer mit den ſie die Tat verübten aus der Wohnung
des Oberſchweizers geholt

Nach derMerſeburg 22 Dez Lehrermangel
Dezember Nummer des amtlichen Schulblattes für den Regie
rungsbezirk Merſeburg ſind in unſerem Bezirke 81 Lehrer und
3 Lehrerinnenſtellen unbeſetzt dazu kommen noch 17 unbeſetzt
deene Lehrerſtellen und eine Rektorſtelle ans dem vorigen

ongt
g Zwintſchöna 22 Dez Verkauf Das vom Schmiede

meiſter Horn an der Halteſtelle Dieskau neu erbaute Bahnhofs
reſtaurant iſt für 35,000 M in den Beſitz eines Herrn aus
Leisnig übergegangen der die Bewirtſchaftung ſchon in nächſter
Zeit übernehmen wird

g Gröbers 22 Dez Feuer brach im Gasraum der hieſigen
alten Zuckerfabrik dieſer Tage aus Als ein beſonderes Glück
war es zu betrachten daß eine Gasexploſion verhütet werden
konnte da ſonſt die ganze Fabrik verloren geweſen wäre Den
erſchienenen Wehren gelang es das Feuer das nur den Dachſtuhl
zerſtörte zu lokaliſieren

g Spickendorf 22 Dez Ertrunken Die elffährige Tochter
des Einwohners Roche vergnügte ſich auf dem hieſigen Teiche
mit Glandern plötzlich gab die noch dünne Eisdecke nach und
das bedauernswerte Mädchen ſank in die Tiefe und ertranuk

Herzberg a 22 Dez Die Errichtung einerWarmbadeanſtalt beſchloſſen die Stadtverordneten Es
ſoll ein preiswertes Haus zu dem Zwecke angekanft und an
einen Bademeiſter unter Gewährung eines verzinslichen Dar
lehns von 8000 M vermietet werden Sollte ſich ein geeignetes
Haus nicht finden ſo bleibt Neuban vorbehalten

Halberſtadt 22 Dez Ein Attentat wurde neulich
abends auf den Wagenführer des letzten von der Sternwarte
jommenden Straßenbahnwagens verübt indem zwei bis jetzt
noch unbekannte Kerle die hinten auf den Wagen ſtiegen das
Licht ausſchalteten und als ſie deshalb von dem Wagenführer
B zur Rede geſtellt wurden dieſen packten Der eine Strolch
hielt B feſt während der andere ihm ſeine mit dem Wechſel
geld im Betrage von 20 M gefüllte Ledertaſche abſchnitt als
dann verſchwanden die Räuber

Heiligenſtadt 22 Dez Die Stadtverordneten
verſammlung beſchloß auf eine Eingabe des hieſigen
Arbeiterſekretariats einſtimmig den Magiſtrat zu erſuchen
geeignete Schritte beim Reichstag bei den Abgeordneten uſw zu
unternehmen damit die durch die neue Tabakſteuervorlage
gerade der Stadt Heiligenſtadt drohende Gefahr abgewendet
werde Die Stadtbehörde hat bereits Erhebungen über die Zahl
der in den Zigarrenfabriken beſchäftigten Arbeiter und ihrer
Angehörigen anſtellen laſſen

Tambach 22 Dez Ein doppelter Sterbefall ſetzte
die Familie eines hieſigen Bäckermeiſters in große Betrübnis
Die erſt 30 jährige Frau die einem r erlag ſollte am
Mittwoch beerdigt werden Als der Trauerzug vor dem Frlied
hofe anlangte brach die ſchon ſeit Jahren leidende Mutter des
trauernden Gatten ohnmächtig zuſammen und mußte in ihre
Behauſung getragen werden wo ſie alsbald ihren Geiſt aufgab

ſErledigte Stellen für Militäranwärter im Bezlrke
des XI Armee Korps 1 Jannar 1906 Kafſel Kriegsſchule
Pſörtner Bewerber kann verheiralet ſein Probezeit kechs Monate auf
dreimongatige Kündigung 700 M Gehalt und freie Dienſtwohnnng mit Feuerung
und Belenchtung das Gehalt ſteigt alle drei Jahre vom Tage der Anſtellnug
ab um je 100 M bis zum Höchſtgehalt von 1100 M jährlich Sofort
Erfurt Magiſtrat drei Polizeiſergeanten Bewerber müſſen Unter
offizierdienſtgrad beſſtzen mindeſtens 1,70 m groß und dürſen nicht unter
25 Jahre alt ſein Probezeit ſechs Monate unter des vollen Stellen
gehalts auf Kündigung ünd nach fünfjähriger tadelfreler Dienſtzeit im Dienſte
der Stadt und Vollendung des 30 Lebensjahres anf Ledenszeit 1450 M
Gehalt jährlich und freie Dienſttkleidung das Gehalt ſteigl alle drei Jahre um
ſe 65 M vie zum Höchſtgehalt von 1840 M jährlich die Stellen ſind penſions
berechtigt Beiträge zur Witwen und Waiſenkaſſe zahlt die Stadt 1 April
1906 Erfurt Kaiferliches Poſtamt Poſtſchaffner Probezeit ſechs
Monaie nägt auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 900 M
Gehalt 180 M Wohnungsgeldzuſchuß und 100 M Teuernngszulage jährlich

belſpäne Durch herausfallende Funken oder den überheizten

Q

Stadirat Beamter Sommer Kurverwaltung Winter Stadtlaſſe Prohe
ſechs Monate auf dreimonatige Kündigung 1200 W Gehalt jährlich ob

usſicht auf Aufbeſſerung vorhanden und ob die Stelle penſionsberechtigt iſt
wird noch feſtgeſtellt werden Soſort Gudensberg Magiſtrat Polizei
wachtmeiſter Probezelt ſechs Monate auf Lebenszeit 900 M Gehalt
jährlich frete Wohnung oder 150 M Wohnnngsgeld beim Eintritt frele Dienſt
kleidung und 50 M Kleidergeld das Gebalt ſteigt alle drei Jahre um je
100 M bis zum Höchſtgehalt von 1200 M jährlich dei zufriedenſtellenden
Leiſtungen wird weitere Erhöhung des Einkommens zugeſichert die Stelle iſt
eereret ir Sofort Jena Gemeindevorſtand mehrere Schutz
männer Bewerber müſſen Unteroffizierdienſtgrad beſitzen Probezelt ſechs
Monate zunächſt auf Kündigung 1200 M Gehalt und 130 M Kleidergeld
jährlich das Gehalt ſteigt innerhalb 20 Jahren bis 1800 M die Stellen ſind
rattrr e 1 Januar 1906 Eiſenach Vorſtand der Reſidenz

atsdiener und Hilfsvollſtrecknugsbeamter Probezeſt drer
Monate auf Kündigung 300 M Kantion 1000 M Gehalt jährlich und
einige Nebengebühren das Gehalt ſteigt bis 1600 M jährlich die Kantlon
kann durch Gehaltsabzüge gedeckt werden

m

ſF Sport Zeitung
Winterſport

Der Oberharzer Skiklub in St Andregsberg feiert fein dies
jähriges Winterfeſt verbunden mit dem 30 jährigen Stiftungsfeſt
in St Andregsberg i H vom 2 bis 5 Februar 1906 Der
Wettlaufausſchuß hat mit den Vorbereitungen zum Feſte bereits
angefangen Der Oberharzer Skiklub umſchließt z Z bereits

dem Hauptfeſte werden von der Ortsgruppe noch kleinere Feſte
ſogenannte Ortsgruppenlänfe im Jannar und Februar n J
veranſtaltet werden ſo daß ſich dann ein reges ſportliches Leben
entwickeln dürfte

Kraftfahrweſen
Von der internationalen Konferenz der Auntomobilklubs Wie

wir bereits mitteilten wurde auf der internationalen Konferenz
der Automobilklubs in Paris beſchloſſen daß der Gordon
Bennett Pokal im Jahre 1906 nicht ausgefahren wird Die
Frage ob der Pokal im Jahre 1907 beſtritten werden ſoll wird
von einer im i zuſammentretenden neuen Konferenz gepruft
werden Ebenſo ſollen dann auch über etwaige Aenderungen
des Reglements endgültige Beſchlüſſe gefaßt werden Von
beſonderer Bedeutung iſt ferner noch der Beſchluß daß die
Leitung des Motor Radſports in Zukunft in die
Hände der Automobilklubs gelegt werden ſoll Schließ
lich wurde noch ein Boykott gegen die Schweiz ausgeſprochen
wo die Kraftfahrer ſowohl von ſeiten der Behörden als auch
von ſeiten des Publikums Anfechtungen ausgeſetzt ſind

Radfahrſport
Die Erbauung eines Drais Denkmals in Mannheim iſt von

dem Hauptkonſulat Mannheim der Allgemeinen Radfahrer
Unlon beſchloſſen worden Zur Bildung eines Denkmalskomſtees
werden demnächſt die geſamte Mannheimer Radfahrerſchaft und
die deutſchen Radfahrverbände eingeladen werden

Fußballſport
Leipziger Bewegungsſbieler gegen Halleſchen Fußballkinb

Die Leipziger Vewegungsſpieler Mannſchaft weiſt für das
Weihnachtsſpiel gegen den Halleſchen Fußballklub nachſtehende
intereſſante Zuſammenſtellung auf Schneider Tor Schmidt
Werner Verteidigung Beck Oppern Walter Länfer Uhke
Stein Blüher Heini Bert Stürmer

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

23 Dezember n verändert meiſt trübe Nebel Nieder
chläge

24 Dezember Teils heiter teils bedeckt und feuchtkalt mit
Niederſchlägen

25 Dezember Veblkg teils heiter Froſt kalter rauher Wind
26 Dezember e vielfach Sonnenſchein rauher Wind

ebel
27 Dezember Nebel feuchtkalt bewölkt Niederſchläge

Deteoroloniſche Statlton zu Halle
21 Dezember 22 Dezemberühr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 762,4 762,5Thermometer Celſins 3,7 4,5Rel Feuchtigkeit e 2 96Winde SW 2 SW 2Maximum der Temperatur am 21 Dez 205 C
Minimum in der Nacht vom 21 zum 22 Dez 3,32 C
Niederſchläge am 22 Dez 7 Uhr worgens 6,8 m

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnferatenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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das Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl
Oberpoſidirektion in Erfurt zu richten 1 April 1906 Friedrichroda
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Bier Grosshanädlung B Lehmer IIalle a S
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empfiehlt in Gebhinden Flaſchen und Siphon
Pfangstädter Biere Nürnberger Reif Pilsner Biere reher Mchelob

Kulmbacher Bxportbier Chr Pertselh
Mänohner Kinälbräu Gobürger Aktienbier Engl

NB Köstritzer Sehwavrabler Grätazer nnd englisehe

Köstritzor Schhwarzbior rätzer Gesunäheitsbior
Porter und Palo Ale

viere r in Jäſſern und Jlaſchen

13 Ortsgruppen mit insgeſamt etwa 1200 Mitalledern Außer
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Grosser Ausverkauf
Anfang Freitag den 29 Dezember

S Bruno Vreytag

Vor Beginn der Imvezzue
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ſGeaſschuſe mit ſumnae
Blinnkenburg nan Marz

Erziehungsanstalt für Knaben Berechtigung zum
gebildeter Stünde in herr einj freiw Dienst

licher und gesunder I Age Rhotert Direktor

Empfehle als paſſende
Weihnachts Geſchenke

Herren n DamenUhbren Regnlatenre
Wand und Wecknhren Muſikwerke
Nhrketten Broſchen Armbänder Obhr
ringe Vinge Schlipsnadeln Laternamagira Betriebsmodelle Heißluftmotore

e Elektromotore Elektriſier ApparagteEiſenbahnen mit Uhrwerk und Dampfvetrieb r v alles in ſolider Ausführung zu billigen Preiſen

S 28 000 Exemplare verkanft S
Soeben 29, 30 Tauſend erſchienen

Der Umyang

in und mit der Hesellschaft

von Munil Roceeo
9 durchgeſehene und verbeſſerte Auflage

Oklav elegant ausgeſtattet Fein gebunden 4
Die Vielſeitigkeit des Jubalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

die Form der Darſtellung iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden

Vorwort Aus der Familie Geburt undj Allgemeines Anſtaud Natlir Tauſe Die Konfirmation Die
lichkeit und Unterordunng Vom VBerlobung Der Polterabend

Takt 2 J Die d Seerdigung rauerPerfönliches Die Haltung des 3Körpers Die äußere Erſcheinung Logierbeſuch Trinkgelder Dlenſtboten

Die Tollette Aus der Oeffentlichkelt JmAus der Geſellſchaft Der Be Theater und Konzert Im Gaſtfuch Einladungen Der Empfang haus im Café Anf der Straße
Das Vorſtellen Die Befnchs Ueber das Reifen Vom

karte Vom Grüßen Die Unter Nanchen

Richard Ketscher nane a Stanſtr 11

haltung Anredeformen All
gemeines über den Umgang mit Verſchiedenes Etwas über Ge
Damen Winke zur Beherzigung ſchenke Der briefliche Verkehr
für junge Mädchen Bei Tafel Ueber Etikette bei Hofe Allerlei
Der Ball Muſikaliſche Vorträge Sport Unterhaltungsſpiele Wetten

Dramatiſche Aufführungen Zur Geſchichte des Tanzes
Sebende Bilder Maskenball Nene Gefellſchaftstänze

Ein vornehmes Handbuch des guten Tons
Stimmen der Preſſe

Hoch erhaben über ſämilichen ähnlichen Büchern ſteht Roccos Um
ganug Wir finden in demſelben eine reiche Erfahrnng und einen
klaren pſychologiſch geübten Blick ſüc alles Unpaſſende und Unſchöne im gefſell
ſchaftlichen Verkehr Nicht nur jüngere Leſer und Leſerinnen auch ältere Per
ſonen werden das munter zum Teil humoriſtiſch geſchriebene Buch mit Ver

gnügen leſen BazarDas Buch iſt geſchickt abgefaßt und unterrichtet in friſchem niemalsbeiehrſamem Ton über gefellſchaftliche Sitten Natlonal Zeitung

Ein geeignetes Lehrbuch iſt Noccos Umgang in und t der Gefell
ſchaft Es erzählt in anſchanlicher Weiſe von den Unmgangsformen in Geſellſchaft
Familie und Oeffentlichkelt ſerner gibt es feinſinnige Natſchläge in Bezugauf Geſchenke Briefwechſei Unterhaltung und geſellige Spiele,

Deutſche Poſtzellnung

Das Buch durchmuftert dle heutigen Umgangsformen der gebildeten
Welt und beleuchtet ſie in vornehmer Sprache zu zweckmäßiger
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